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Sachverhalt und Begründung 

Der Bund stellt den Ländern 500 Millionen Euro im Rahmen eines Zusatzprogrammes zum DigitalPakt 
Schule (vgl. Sitzungsvorlage 2020/103) zur Verfügung, von denen auf Baden-Württemberg rund 65 Millionen 
Euro entfallen. Aus diesem Zusatzprogramm mit dem Titel „Leihgeräte für Lehrkräfte“ stehen für die Stadt 
Crailsheim als Schulträger von elf Schulen in Summe 174.064 Euro bereit. Mit dieser Ergänzung des 
DigitalPakts sollen Schulen dabei unterstützt werden, Lehrkräften geeignete mobile digitale Endgeräte 
sowohl für den Unterricht in der Schule, beim Distanzlehren als auch zur allgemeinen Unterrichtsvor- und 
-nachbereitung leihweise bereitzustellen. Die Abwicklung dieses zusätzlichen Förderprogrammes bis zum 
31. März 2022 obliegt der Stadtverwaltung; ein Einsatz von städtischen Eigenmitteln ist nicht vorgegeben 
und ebenfalls nicht vorgesehen. 

Nach Abstimmung mit den Schulleitungen überließ es das Ressort Digitales & Kommunikation den 
Schulen, festzulegen, ob als mobile Endgeräte iPads mit oder ohne SIM-Kartenslot – in gleicher 
Konfiguration und Größe, wie sie auch bereits als Leihgeräte für die Schülerinnen und Schüler vorhanden 
sind – oder Notebooks beschafft werden sollen. Um die verfügbaren Fördermittel bedarfsgerecht über die 
Schulen hinweg einzusetzen, entschied sich die Verwaltung, das Gesamtbudget entsprechend dem 
Verhältnis der jeweiligen Anzahl an Vollzeitäquivalenten der Lehrkräfte je Schule zur Gesamtzahl der 
Vollzeitäquivalente der Lehrkräfte aller Schulen in städtischer Trägerschaft aufzuteilen und 
dementsprechend den Schulen zur Verfügung zu stellen. Stichtag für die Heranziehung der 
Vollzeitäquivalente war der Tag der Schulschließung am 17. März 2020; auf gleicher Grundlage berechnete 
auch das Land die Schulträgerbudgets dieses Lehrkräfteausstattungsprogrammes.  

Die dem Ressort Digitales & Kommunikation gemeldeten Bedarfe der Schulen sind in nachfolgender 
Tabelle 1 dargestellt. Die Beschaffung der 35 iPads mit SIM-Kartenslot sowie der 32 Notebooks führte die 
Verwaltung durch. Die Vergabeentscheidung zur Beschaffung der 179 iPads ohne SIM-Kartenslot, die also 
ausschließlich über WLAN mit dem Internet verbunden werden können, ist durch den Hauptausschuss 
zu treffen, da die vorab vom Ressort Digitales & Kommunikation kalkulierte Auftragssumme bei 110.085,00 
Euro (brutto) liegt. Die entsprechende nicht öffentliche Sitzungsvorlage 2021/222 wird dem Hauptausschuss 
am 28. Juni 2021 als Tischvorlage vorgelegt, da die Frist zur Abgabe von Angeboten im Rahmen einer 
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Öffentlichen Ausschreibung bis 11. Juni 2021 läuft; nach Fristende sind schließlich noch die Prüfung und 
Wertung der Angebote durch das Ressort Digitales & Kommunikation sowie die abschließende Prüfung 
des Ressorts Recht & Revision durchzuführen. 

Tabelle 1: Bedarf an mobilen Endgeräten für Lehrkräfte und Darstellung des verfügbaren Budgets 

Schule iPads mit SIM iPads ohne SIM Notebooks Verfügbares 
Budget 

ALS 9   6.694,00 € 

ASG  40 6 31.883,00 € 

EDS  25 11 27.550,00 € 

GSA   8 7.843,00 € 

GSS  7 1 5.336,00 € 

KKS 1  6 7.616,00 € 

LMG 25   20.630,00 € 

LSS  31  19.386,00 € 

RaK  47  28.997,00 € 

RBS  8  4.813,00 € 

RzF  21  13.316,00 € 

SUMME 35 179 32 174.064,00 € 

 

  

 


